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Kantonsrat St.Gallen 43.07.02 

 

 

 

Postulat CVP-Fraktion: 

«Minergie-Standard für Neubauten – wesentlicher Beitrag zum Klimaschutz 

 

 

Die Klimaerwärmung, die weltweit immer knapper werdende Energie und die Bedrohung 

unserer natürlichen Ressourcen zwingen uns zum Handeln, wenn wir nicht riskieren wollen, 

dass künftige Generationen ihrer Lebensperspektiven beraubt werden.  

 

Der Baubereich kann zum Klimaschutz über eine Verbesserung der Energie-Effizienz einen 

namhaften Beitrag leisten. Die Einhaltung eines verbesserten Wärmeschutzes im Sinne des 

Minergie-Standards stellt aus technischer Sicht keinerlei Probleme mehr dar. Da die Energie-

preise in den nächsten Jahren erheblich ansteigen werden, entfällt auch das Kostenargument: 

Über die gesamte Lebensdauer der entsprechenden Gebäude gerechnet, zahlen sich die an-

fänglich höheren Investitionskosten durch den markant gesenkten Energieverbrauch aus. Das 

einheimische Gewerbe profitiert von den Investitionen. Die Verankerung entsprechender 

Standards sichert deshalb auch Arbeitsplätze im Kanton.  

 

Wir fordern die Regierung auf, Bericht zu erstatten über Wege und Möglichkeiten, um die Ein-

haltung eines verbesserten Wärmeschutzes (Minergie) für Neubauten möglichst rasch weiter 

zu verbreitern und allenfalls verpflichtend einzuführen, ohne dass unnötiger Administrativ-Auf-

wand generiert wird. Insbesondere sollen die Auswirkungen eines möglichen Anreiz-Systems 

oder aber einer verpflichtenden Einführung aufgezeigt werden.»  

 

 

19. Februar 2007 CVP-Fraktion 
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